
Unser Veranstaltungsprogramm 2016  (Stand: 12.09.2016)

Januar: Mitgliederversammlung 
Begrüßung – Rückschau – Ausblick auf 2016

anschließend Filmvorführung:

„Die letzten Holzriesen im Schwarzwald“
Mit einer Einführung durch Willy Schoch 

Gezeigt wird ein Amateurfilm von Gottlieb Cerny, der 1955/1956 in 
Wittichen und Kaltbrunn im Auftrag der Fürstlich Fürstenbergischen 
Forstverwaltung Donaueschingen gedreht wurde. 

 
Veranstalter: Historischer Verein Schiltach/Schenkenzell
Freitag, 15. Januar 2016 um 19.00 Uhr im „Treffpunkt“, Schiltach

März: "Abnoba“ – Eine Zusammenfassung alter und neuer    
Forschungsergebnisse" 
Vortrag mit Dr. Helmut Horn, Schiltach

Obwohl heute fast völlig in Vergessenheit geraten, ist uns dieser Name 
durch verschiedene Autoren bereits aus der Spätantike überliefert. Bei 
den Geschichtsschreibern Plinius und Tacitus sind die Abnoba mons das 
Gebirge, aus dem die Donau entspringt, also unser heutiger 
Schwarzwald. Zugleich war Abnoba einst die berühmte Göttin dieses 
Gebirges und in der Antike bekannter und weiter verbreitet als heute der 
Begriff „Schwarzwald“. Der Vortrag zeigt auf, was wir uns unter Abnoba 
vorzustellen haben, welche Fundstellen – wie z. B. in unserer Gegend 
der Brandsteig – auf sie hinweisen und welche Bedeutung sie in ihrer 
Zeit hatte. 

Veranstalter: Historischer Verein und VHS Schiltach/Schenkenzell
Freitag, 11. März 2016, um 19.30 Uhr 
Im Foyer der „Friedrich-Grohe-Halle“ in Schiltach

1



April: „Der Bauernvogt Andreas Harter von Kaltbrunn“
Vortrag mit Willy Schoch, Schenkenzell

Andreas Harter (1791 – 1873) war ein Bauernoriginal. Drei Jahrzehnte 
war er Vogt der Gemeinde Kaltbrunn. Zur Glanzzeit besaß er fünf 
Schwarzwaldhöfe und war der größte Waldbauer im Kinzigtal. Mit dem 
Reichtum nahmen aber auch Hochmut und Überheblichkeit zu. Den 
Fürsten wollte er es gleichtun. Er stellte ein eigenes Bürgermilitär samt 
Musikkapelle auf und ernannte sich selbst zum Major. Hoch zu Ross 
paradierte der Kaltbrunner Bauernfürst bei allen feierlichen Anlässen. 
Sein verschwenderischer Lebensstil führte in wirtschaftlich schwieriger 
Zeit zur Versteigerung all seiner Höfe. Völlig verarmt verstarb er in einer 
hühnerstallartigen Hütte.

 Der Vortrag gibt einen Einblick in das Leben des Bauernfürsten Andreas
Harter, dessen Aufstieg, Macht, aber auch tiefen Sturz in Armut und 
Elend.

Veranstalter: Historischer Verein Schiltach/Schenkenzell

Freitag, 15. April 2016, um 19.30 Uhr 
im ehemaligen Gasthaus „Linde“, Kaltbrunn-Vortal

>>> Wiederholung und aufgrund der großen Nachfrage am:
Freitag, 29. April 2016, um 19.30 Uhr wiederum
im ehemaligen Gasthaus „Linde“, Kaltbrunn-Vortal
> Anmeldung nicht erforderlich > 

Juni: Literatur im "Treffpunkt":
„Hans Jakob Christoffel von Grimmelshausen“ 

Literarisches Gespräch mit Günther Bentele und Wolfgang 
Tuffentsammer 

Nach „Der Schwarzwald und seine Dichter“, Betrachtungen zum 
Lebenswerk von Johann Peter Hebel sowie zu Wilhelm Hauff, geht es in 
der somit bereits vierten Runde um Hans Jakob Christoffel von 
Grimmelshausen (geb. 1622 in Gelnhausen/Hessen), Guts- und 
Burgverwalter, Gastwirt und zuletzt Schultheiß von Renchen. Er war ein 
bedeutender und vielseitiger Schriftsteller des Barock. Sein Hauptwerk 
„Der Abentheuerliche Simplicissimus Teutsch“ von 1669 war der erste 
deutsche Schelmenroman nach dem Vorbild des berühmten Don Quijote. 

Veranstalter: Historischer Verein und VHS Schiltach/Schenkenzell 
Donnerstag, 02. Juni 2016 um 19.30 Uhr im "Treffpunkt", 
Bachstraße 36 in Schiltach

>>>
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September: Exkursion zu Schiltacher Kleindenkmalen 

Dr. Hans Harter wird nach der Sommerpause Anfang September einen 
weiteren Rundgang zu eindrucksvollen Schiltacher Kleindenkmalen 
anbieten. Nach dem „Schiltacher Westen“ im vergangenen Jahr wird 
dieses Mal das südliche Stadtgebiet Ziel der Nachmittagswanderung 
sein. Gutes Schuhwerk wird empfohlen, Anmeldung nicht erforderlich.

Veranstalter: Historischer Verein Schiltach/Schenkenzell 
Samstag, 10. September 2016 um 14.00 Uhr Treffpunkt am 
„Kirchenbrünnele“ (Aufgang zur evangelischen Stadtkirche von der 
Hauptstraße). Die Wanderung führt u. a. zur Kesslerhalde und auf den 
Schlossberg. Es besteht die Möglichkeit einer abschließenden Einkehr.

November: „Das Nibelungenlied“ – eingeleitet, übersetzt und vorgetragen von Prof. 
 Dr. Konrad Kunze, Freiburg, in Schiltach bestens bekannt und geschätzt 

Das Nibelungenlied zählt zu den ergreifendsten Dichtungen der 
Weltliteratur. Seine volle Wirkung entfaltet es aber nicht, wenn man es 
liest, sondern erst, wenn man es vorgetragen hört. 
Vorgetragen werden – in moderner Übersetzung mit kleinen mittelhoch-
deutschen Kostproben – eindrucksvolle Szenen wie Kriemhilds 
Falkentraum, Gunthers Hochzeitsnacht, der Streit der Königinnen vor 
dem Dom zu Worms, Siegfrieds Ermordung, Hagen und die Donaunixen, 
Giselhers Verlobung sowie der Untergang der Nibelungen. 
 Ein literarisches Ereignis ganz besonderer Art.

Veranstalter: Historischer Verein und VHS Schiltach/Schenkenzell
Freitag, den 25. November 2016 um 19.30 Uhr im Foyer der
„Friedrich-Grohe-Halle“, Vor Ebersbach in Schiltach 

Zu allen unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein!
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